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Aus unserer Partnergemeinde Wittisheim

Nach 46 Jahren konnte am vergangenen Sonntagnachmittag mit Père Damien

Fahrner erstmals wieder ein neu geweihter Priester seine erste Messe in Wittis-

heim feiern. An der feierlichen Primiz nahmen neben dem Abgeordneten Antoi-

ne Herth aus der französischen Nationalversammlung und Dr. Gérard Simler

vom Generalrat des Département Bas-Rhin auf Einladung der Gemeinde Wittis-

heim auch Bürgermeister Dr. Jürgen Louis und Bürgermeisterstellvertreter

Heinz Erhardt als Vertreter der Gemeinde Rheinhausen teil. Sie überbrachten

mit einem Buch über Rheinhausen und einem Weinpräsent die herzlichsten

Glückwünsche an den frisch geweihten Priester und an unsere Partnergemein-

de Wittisheim.

Père Damien Fahrner vor seinem reich geschmückten Elternhaus in Wittisheim und während

seiner feierlichen Primiz.

Père Damien Fahrner wurde 1982 als ältester Sohn von fünf Kindern der Ehe-

leute Francis und Martin Fahrner in Wittisheim geboren. Nach dem Besuch der

Grundschule in Wittisheim trat er im Alter von 11 Jahren in das christliche Colle-

ge St. Joseph in Matzenheim ein. Es folgte mit 15 Jahren eine Bäckerlehre. An-

schließend arbeitete er drei Jahre lang in Wittisheim als Bäcker. Im Jahr 2003

trat er in Straßburg in das Priesterseminar ein, wo er am 19. Juni im Münster von

Erzbischof Jean Pierre Grallet auch geweiht wurde. Während seiner Ausbildung

war er bereits zwei Jahre in Kambodscha tätig. Für die Missions Etrangères de

Paris wird er im September für drei weitere Jahre in die Missionsarbeit nach

Kambodscha zurückkehren.

Wir wünschen Pfarrer Damien Fahrner Gottes Segen bei seiner Missionsarbeit

in Asien und freuen uns auf ein Wiedersehen mit ihm in unserer Partnergemein-

de Wittisheim.

3. Juli 2011

Seelsorgeeinheit Rheinhausen

Patrozinium und Pfarrfest

St. Ulrich Oberhausen

9. Juli 2011

Boulefreunde-Rheinhausen 2010 e.V.

Willi-Zehnle-Gedächtnispokal

2. Turnier der Rheinhausener Vereine

Rathausplatz Niederhausen.

10. Juli 2011

Seelsorgeeinheit Rheinhausen

Firmung

Pfarrkirche St. Ulrich

10. Juli 2011

Kindergarten St. Johannes Bosco

Sommerfest

Kindergartengelände

16. Juli 2011

Musikverein Oberhausen

Platzkonzert

beim Musikzentrum

Nächste Papiersammlung

der Vereine am

Samstag, 2. Juli 2011

durch den Musikverein

Oberhausen



Bürgermeisteramt Rheinhausen

Zentrale: 07643 9107-0

Bürgerbüro 07643 9107-20

Büroleiterin des

Bürgermeisters 07643 9107-12

Amt für Bürgerdienste 07643 9107-14

Amt für Rechnungswesen und

Vermögensverwaltung 07643 9107-16

Gemeindekasse 07643 9107-17

07643 9107-18

Telefax 07643 9107-99

Öffnungszeiten Bürgerbüro:

Montag 08.00 - 16.00 Uhr

Dienstag, Mittwoch durchgehend

Donnerstag 08.00 - 18.00 Uhr

durchgehend

Freitag 08.00 - 12.00 Uhr

Jeden 1. Samstag im Monat 10.00 - 12.00 Uhr

Bauhof 9107-30

Wassermeister Harald Schmider 9107-31

Klärwerk 9107-32

Klärwärter Oliver Kirschning 9107-33

Notfallnummer der Gemeinde 9107-77

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst

Notruf 112

Kommandant Thorsten Heckel 932096

Vertretung

Stv.-Kdt. Markus Kossmann 6968

Stv.-Kdt. Andreas Lang 933799

Feuerwehrgerätehaus 9107-40

Schule 9107-50

Polizei

Notruf 110

Polizeiposten

Kenzingen Tel.: 07644/9291-0

Fax: 07644/9291-20

EnBW Regioal AG

Bezirkszentrum Ettenheim 07822/8984-0

Störungsmeldestelle 0800-36 29 477

Wasserversorgung

Zentrale Störungsmeldestelle 0180 2767767

(24-Std.-Service, 6 Cent pro Anruf)

Rheinmatthalle 8238

Tierkörperbeseitigung 07774 9339-0

Vergiftungs-

Informationszentrale 0761/270-4361

Kath. Pfarrämter

Oberhausen 308

Fax 913481

Forstrevier Rheinhausen

Alex Schulz Tel. Büro 07822/30 01 60

Fax 07822/30 01 61

Handy 0175/2 23 31 13

RAMSAR/Taubergießen-Ranger

Michael Georgi

Herr Georgi ist erreichbar:

in den Monaten April - September von Di - Sa

8.00 - 8.30 Uhr, in den Monaten Oktober - März

von Do - Fr von 8.00 - 8.30 Uhr, im Zollhaus an

der Rheinfähre und in diesem Zeitraum auch te-

lefonisch unter 07822/44 02 41.

Öffnungszeiten Grünschnittannahmestelle:

Jeden 1. Samstag im Monat von 10.00 bis

12.00 Uhr.

In den Monaten März/April und Oktober/No-

vember: Jeden 1. und 3. Samstag im Monat von

10.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Recyclinghof Herbolzheim

freitags 13.00 - 17.00 Uhr

samstags 09.00 - 13.00 Uhr

Abfallberatung 07641/451-9700

BRH-Rettungshundestaffel

Oberrhein 07621/19222

Technisches Hilfswerk (THW) 07641/2181

Rettungsleitstelle

Telefonseelsorge 0800-1110111

(rund um die Uhr)

Sozialstation St. Franziskus,

Unterer Breisgau e.V.

Herbolzheim, Maria-Sand-Straße 10

Telefon 07643/91 30 80 - Pflegedienst

Telefon 07643/91 30 81 - Verwaltung

Telefon 07643/91 30 82 - Fax-Nummer

Fachstelle Sucht

Beratung, Behandlung, Prävention

Hebelstr. 27, Emmendingen

Telefon 07641/93 35 89-0

Mo - Fr 8 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr

Di ab 11 Uhr

Mi bis 18 Uhr

Service-Nr. der PrimaCom

als Betreiber des TV-Kabelnetzes:

0180/5 22 16 16

24-Stunden Rohrreinigungs-Notdienst

Gebr. Förster GmbH 07824/20 36

Arzt

Ärztlicher Notfalldienst

an Wochenenden und Feiertagen

von Sa 8.00 Uhr bis Mo 8.00 Uhr

Telefon 01805/1 92 92-3 20

an Werktagen (Mo - Fr)

rufen Sie bitte Ihren Hausarzt an

Notruf-Fax ist an die Rettungs- und Feu-

erwehrleitstelle: 07641/46 01-77 (nur für

schwerhörige, ertaubte, gehörlose und

sprachgeschädigte Personen)

Zahnarzt

Am Wochenende und an Feiertagen erfah-

ren Sie den zahnärztlichen Notdienst unter

der Rufnummer: 0180/3 222 555 70

Krankentransport

Integrierte Leitstelle Emmendingen 19222

Tierärztlicher

Bereitschaftsdienst

Falls der zuständige Tierarzt nicht erreichbar

ist:

Sonntag, 03. Juli 2011:

Tierarzt Dr. Ohrt-Volkert,

Thüringer Str. 7, 79211 Denzlingen

Telefon: 07666 7868

Apotheken-Notfalldienst

Dienstwechsel jeweils 8.30 Uhr

01.07.2011

Stadt-Apotheke Kenzingen

Tel.: 07644 205

02.07.2011

Bienenberg-Apotheke Malterdingen

Tel.: 07644 6677

03.07.2011

Thomas-Apotheke Herbolzheim

Tel.: 770

04.07.2011

St. Katharina-Apotheke Endingen

Tel.: 07642 8685

05.07.2011

Rathaus-Apotheke Kenzingen

Tel.: 07644 304

06.07.2011

Mithras-Apotheke Riegel

Tel.: 07642 7820

07.07.2011

St. Blasius-Apotheke Wyhl

Tel.: 07642 7183

08.07.2011

Stadt-Apotheke Herbolzheim

Tel.: 336
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Gemeinde Rheinhausen

Benutzungs- und Gebühren-

satzung für das Bürgerhaus

der Gemeinde Rheinhausen

Der Gemeinderat der Gemeinde Rheinhausen

hat am 28.06.2011 aufgrund des § 4 der Ge-

meindeordnung für Baden-Württemberg

(GemO) und der §§ 2, 13 und 14 des Kommu-

nalabgabengesetzes für Baden-Württemberg

(KAG) folgende Benutzungs- und Gebühren-

satzung für das Bürgerhaus der Gemeinde

Rheinhausen beschlossen:

§ 1

Geltungsbereich

Diese Benutzungs- und Gebührensatzung gilt

für das Bürgerhaus der Gemeinde Rheinhau-

sen.

§ 2

Zweck der Einrichtung

Das Bürgerhaus ist eine öffentliche Einrichtung

der Gemeinde Rheinhausen im Sinne von § 10

Abs. 2 GemO. Es dient – mit Ausnahme der

vom Bürgermeisteramt genutzten Verwal-

tungsräume – kulturellen, sozialen und geselli-

gen Zwecken der Einwohner der Gemeinde

Rheinhausen und ihnen gleichgestellten Perso-

nen und Personenvereinigungen.

§ 3

Nutzungsberechtigte

und Art der Nutzung

(1) Der Kreis der Nutzungsberechtigten um-

fasst:

a) Einwohner der Gemeinde Rheinhausen,

b) in Rheinhausen ansässige juristische Per-

sonen und nicht rechtsfähige Personenver-

einigungen, insbesondere örtliche Vereine,

c) Personen, die in Rheinhausen ein Gewer-

be betreiben und nicht in Rheinhausen

wohnen.

(2) Auswärtigen natürlichen sowie juristischen

Personen und nicht rechtsfähigen Personen-

vereinigungen kann die Benutzung gestattet

werden.

(3) Veranstaltungen, bei denen zu befürchten

ist, dass sie die öffentliche Sicherheit und Ord-

nung, den religiösen oder politischen Frieden

gefährden, sind ausgeschlossen.

(4) Die separate Nutzung des Foyers ist für kul-

turelle und soziale Veranstaltungen zulässig,

die der Räume Tannenberg, Wittisheim und

Wisla für Tagungen, Konferenzen und Sitzun-

gen. Die Nutzung des Foyers als Empfangsbe-

reich nach einer standesamtlichen Trauung ist

zulässig und gebührenfrei (Nutzung maximal 2

Stunden).

(5) Disco-Veranstaltungen sind ausgeschlos-

sen. Unter einer Disco-Veranstaltung wird da-

bei eine in der Regel mit gewerblicher Gewin-

nerzielungsabsicht durchgeführte Veranstal-

tung verstanden, bei der Musik in der Regel

nicht live aufgeführt wird, sondern über Laut-

sprecheranlagen mit Hilfe verschiedener Ton-

träger eingespielt wird.

§ 4

Verwaltung des Bürgerhauses

(1) Das Bürgerhaus wird vom Bürgermeister-

amt der Gemeinde Rheinhausen verwaltet.

(2) Der Bürgermeister bzw. dessen Beauftrag-

ter, ansonsten der Hausmeister üben das

Hausrecht aus. Ihren Anweisungen ist unbe-

dingt Folge zu leisten.

§ 5

Benutzung

(1) Die Überlassung von Räumlichkeiten des

Bürgerhauses erfolgt auf Antrag durch schriftli-

chen Vertrag (Benutzungsvertrag) zwischen

der Gemeinde Rheinhausen und dem Veran-

stalter. Mündliche Terminabsprachen und Ne-

benabreden sind unverbindlich und begründen

keinerlei Rechte.

(2) Anträge auf Überlassung von Räumlichkei-

ten des Bürgerhauses sind spätestens vier Wo-

chen vor Beginn der Veranstaltung schriftlich

beim Bürgermeisteramt Rheinhausen, Amt für

Bürgerdienste (Bürgerbüro), Bürgerhaus,

Hauptstraße 95, Rheinhausen einzureichen.

Ein Rechtsanspruch auf Überlassung der bean-

tragten Räume besteht nicht.

(3) Für den Antrag ist das vom Bürgermeister-

amt Rheinhausen vorbereitete Formblatt zu

verwenden. Aus dem Antrag müssen hervorge-

hen:

a) Anschrift des Veranstalters und des An-

sprechpartners,

b) Tag und Dauer der Veranstaltung,

c) Art der Veranstaltung,

d) benötigte Räumlichkeiten,

e) Zeitdauer der gesamten Überlassung.

(4) Liegen mehrere Belegungsanträge für den-

selben Termin vor, gilt – sofern keine Einigung

zwischen den Antragstellern möglich ist – die

Reihenfolge des Eingangs der Anträge.

(5) Eine Weiter- oder Untervermietung sowie

ein Abschluss des Benutzungsvertrages für

Dritte ist nicht zulässig.

§ 6

Rücktritt vom Benutzungsvertrag

(1) Der Veranstalter kann vom Benutzungsver-

trag zurücktreten. Der Rücktritt ist mindestens

zwei Wochen vor dem Veranstaltungstermin

dem Bürgermeisteramt, Amt für Bürgerdienste

(Bürgerbüro) schriftlich mitzuteilen. In diesem

Fall entstehen keine Kosten.

(2) Tritt der Veranstalter später zurück, so hat er

25 v.H. der festgesetzten Gebühr zu zahlen, so-

fern die betreffende Räumlichkeit für diesen

Termin nicht anderweitig vergeben werden

kann.

(3) Die Gemeinde kann vom Benutzungsver-

trag zurücktreten, wenn Räume aus unvorher-

gesehenem wichtigen Grund für eine im über-

wiegenden öffentlichen Interesse liegende Ver-

anstaltung dringend benötigt werden.

(4) Die Gemeinde kann außerdem vom Vertrag

zurücktreten, wenn

a) das Bürgermeisteramt feststellt, dass die

Veranstaltung einem anderen Zweck die-

nen soll als angemeldet,

b) der Nutzer seinen Verpflichtungen aus die-

ser Benutzungs- und Gebührensatzung

oder dem Benutzungsvertrag nicht oder

nicht rechtzeitig nachkommt.

Ersatzansprüche sind in beiden Fällen ausge-

schlossen; eine Entschädigung erfolgt nicht.

§ 7

Benutzungsbestimmungen

(1) Der Veranstalter trägt die alleinige Verant-

wortung für den ordnungsgemäßen und stö-

rungsfreien Ablauf seiner Veranstaltung. Er hat

auf seine Kosten alle erforderlichen Sicher-

heitsmaßnahmen zu treffen, die ordnungsbe-

hördlichen und feuerpolizeilichen Vorschriften

zu beachten sowie etwaig erforderliche behörd-

liche Genehmigungen einzuholen. Bei öffentli-

chen Veranstaltungen ist gegebenenfalls eine

Wirtschaftserlaubnis beim Bürgermeisteramt

zu beantragen.

(2) Das Nutzungsverhältnis endet zu der im Be-

nutzungsvertrag festgelegten Schlusszeit. Der

Veranstalter haftet dafür, dass die Überlas-

sungszeiten eingehalten werden und die Räu-

me nach Ende der vereinbarten Nutzung ord-

nungsgemäß geräumt sind.

(3) Die überlassenen Räume, technischen An-

lagen und das Inventar sind von dem Veranstal-

ter bzw. Nutzer pfleglich zu behandeln. Bei Ver-

anstaltungen muss ein Verantwortlicher des

Veranstalters ständig anwesend sein.

Technische Anlagen, wie Beleuchtungs- und

Beschallungsanlagen, bewegliche Bühnenteile

usw., sind nach Einweisung durch den Haus-

meister entsprechend dessen Vorgaben zu be-

dienen. Nach Abschluss der Veranstaltung

oder zum vereinbarten Zeitpunkt ist eine Ab-

nahme (Überprüfung) durch den Hausmeister

vorzunehmen. Für auftretende Mängel haftet

der Veranstalter.

Der Anschluss eigener Geräte ist nur mit vorhe-

riger Zustimmung (Einwilligung) durch den

Hausmeister möglich.

Bei fehlendem oder beschädigtem Inventar

sind die Kosten für die Reparatur oder Ersatz-

beschaffung der Gemeinde Rheinhausen zu er-

statten.

(4) Der Ablauf der Veranstaltung und die ge-

wünschte Raumgestaltung (z.B. Bestuhlung)

sind bei Vertragsabschluss, spätestens jedoch

eine Woche vor dem Veranstaltungstermin, mit

dem Hausmeister festzulegen. Die Bestuh-

lungspläne sowie die zulässigen Besucher-

höchstzahlen sind einzuhalten.

(5) Im Übrigen sind die Einzelheiten der Veran-

staltungsorganisation mit dem Amt für Bürger-

dienste (Bürgerbüro) zu besprechen bzw. ein-

vernehmlich zu regeln. Die nähere Ausgestal-

tung des Benutzungsverhältnisses erfolgt im

Benutzungsvertrag.

(6) Bei Abendveranstaltungen im Konzert- und

Festsaal sind nach 22 Uhr sämtliche Türen und

Fenster zum Wittisheimer Platz zum Schutz der

Nachbarschaft verschlossen zu halten.
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(7) Das Aufstellen und Entfernen von Tischen

und Stühlen ist nur im Beisein des Hausmeis-

ters oder eines von ihm benannten Beauftrag-

ten zulässig. Die Grobreinigung der Halle nach

der Veranstaltung ist Sache des Nutzers. Beim

Verlassen der Räume sind sämtliche Türen und

Fenster zu schließen, die Beleuchtung ist aus-

zuschalten, sämtliche Zugänge zum Bürger-

haus sind zu verschließen.

(8) Ohne vorherige Zustimmung (Einwilligung)

des Bürgermeisteramtes dürfen keine Ände-

rungen in den Räumen und an deren Einrich-

tungen vorgenommen werden. Das Ausschmü-

cken und Dekorieren sowie sonstige Verände-

rungen der Räume dürfen nur mit vorheriger

Zustimmung des Bürgermeisteramtes und in

Absprache mit dem Hausmeister erfolgen. Be-

festigungen im Wand-, Boden-, oder Decken-

bereich sind außerhalb der dafür vorgesehenen

Einrichtungen verboten. Plakatanschläge sind

im Bürgerhaus sowie am Bürgerhaus verboten.

(9) Die Räumlichkeiten (inklusive Sanitäranla-

gen) sind im Anschluss an eine Nutzung in sau-

berem Zustand zu verlassen. Bei Bedarf sind

die Räume feucht aufzuwischen. Der anfallen-

de Müll ist in bereitgestellte Behältnisse zu ent-

sorgen. Entfernt der Veranstalter die Dekorati-

on nicht rechtzeitig oder wie vereinbart, so er-

folgt das Entfernen ohne besondere Aufforde-

rung durch die Gemeinde Rheinhausen. Die

dabei entstehenden Kosten sind vom Veran-

stalter zu ersetzen.

(10) Rettungswege müssen freigehalten wer-

den. Insbesondere darf im Bereich von Notaus-

gängen keine Bestuhlung bzw. Aufstellung von

Tischen erfolgen.

(11) Die Feuerwehrzufahrten sind freizuhalten.

Feuermeldeanlagen müssen jederzeit zugäng-

lich sein. Feuergefährliche Spiele oder Spiel-

handlungen sind verboten, ebenso das Hantie-

ren mit offenem Feuer.

(12) Bei jeder Veranstaltung im Konzert- und

Festsaal ist ein Ordnungsdienst einzurichten.

Diese Personen haben darauf zu achten, dass

keine Sachbeschädigungen erfolgen.

(13) Im Bürgerhaus der Gemeinde Rheinhau-

sen besteht absolutes Rauchverbot. Die Be-

stimmungen des Jugendschutzes sind einzu-

halten.

(14) Der Aufenthalt hat sich auf die zugewiese-

nen Räume zu beschränken.

§ 8

Bewirtschaftung

Die Benutzung der Saalküche im Konzert- und

Festsaal sowie der Theke im Raum Tannen-

berg werden im Benutzungsvertrag festgelegt.

Bei der Antragstellung hat der Veranstalter ei-

nen Verantwortlichen zu benennen, der die Kü-

che bzw. die Theke samt Inventar übernimmt.

Nach Beendigung der Veranstaltung ist die Kü-

che bzw. die Theke samt Inventar wieder in

dem Zustand an den Hausmeister zu überge-

ben, in dem sie übernommen worden ist. Feh-

lende oder beschädigte Gegenstände werden

aufgrund einer Inventarliste festgestellt und auf

Kosten des Veranstalters wiederbeschafft.

§ 9

Haftung

(1) Die Gemeinde Rheinhausen überlässt die

vereinbarten Räume, Zugangswege, techni-

schen Anlagen und sonstige Einrichtungen in

einem benutzungsfähigen Zustand. Während

des Nutzungszeitraumes obliegt dem Veran-

stalter die Verkehrssicherungspflicht für die ihm

überlassenen Räume, Zugangswege, techni-

schen Anlagen und Einrichtungen. Er hat diese

vor Beginn der Veranstaltung auf die Verkehrs-

sicherheit zu überprüfen und für die Aufrechter-

haltung dieses Zustandes bis zur Abnahme

durch den Hausmeister Sorge zu tragen.

Der Veranstalter haftet für Schäden oder Unfäl-

le, die im Zusammenhang mit einem Verstoß

gegen die ihm obliegende Verkehrssicherungs-

pflicht entstehen und stellt die Gemeinde

Rheinhausen insoweit ausdrücklich von An-

sprüchen Dritter frei.

(2) Auch ohne besondere Abrede gelten alle zu-

gänglich gemachten Räumlichkeiten als ver-

traglich überlassen und unterliegen unabhän-

gig von einer gesonderten Gebührenrechnung

der Haftung, insbesondere Zugangswege, Flu-

re, das Treppenhaus, Sanitäranlagen, sonstige

Nebenräume usw.

(3) Das Benutzen der überlassenen Räume,

Zugangswege, technischen Anlagen und sons-

tigen Einrichtungen erfolgt ausschließlich auf

Gefahr des Veranstalters. Dieser übernimmt für

die Dauer der Veranstaltung einschließlich Vor-

bereitungszeiten und Nacharbeiten die ver-

schuldensunabhängige Haftung für alle Perso-

nen- und Sachschäden, die der Veranstalter,

dessen Beauftragte, Mitglieder oder sonstige

Veranstaltungsteilnehmer bei der Benutzung

verursachen. Der Veranstalter stellt die Ge-

meinde Rheinhausen von Schadenersatzan-

sprüchen Dritter frei. Dies gilt auch für einge-

brachte Gegenstände und die Garderobe.

(4) Die Gemeinde ist berechtigt, die im Zusam-

menhang mit der Überlassung entstandenen

Schäden auf Kosten des Nutzers beseitigen zu

lassen.

(5) Die Gemeinde Rheinhausen haftet nur für

Schäden, die aus baulichen Mängeln entstan-

den sind und die sie zu vertreten hat.

(6) Jeder Veranstalter ist verpflichtet, für die

Nutzung einen ausreichenden Versiche-

rungsschutz sicherzustellen und diesen auf

Verlangen dem Bürgermeisteramt nachzu-

weisen.

§ 10

Gebühren

(1) Die Gemeinde Rheinhausen erhebt für die

Benutzung der Räumlichkeiten des Bürgerhau-

ses folgende Gebühren:

Konzert- und Festsaal

inkl. Küche und Foyer,

einschließlich je eines

Auf- und Abbautages 550,00 EUR

Foyer 80,00 EUR

Raum Tannenberg inklusive Bar 75,00 EUR

Raum Wittisheim 50,00 EUR

Raum Wisla 30,00 EUR

Raum Wittisheim zusammen

mit Raum Tannenberg 90,00 EUR

Bühne bei Einzelveranstaltungen

inklusive Küche 200,00 EUR

Bühne zusätzlich zum

Konzert- und Festsaal 50,00 EUR

Zusätzliche Nutzung des Konzert-

und Festsaales bzw. der Bühne

zum Auf- und Abbauen sowie

für Proben je Tag 40,00 EUR

(2) In der Gebühr für die Nutzung des Konzert-

und Festsaales ist jeweils ein Tag für Auf- und

Abbaumaßnahmen enthalten. Bei Veranstal-

tungen von örtlichen Vereinen beinhaltet die

Gebühr für den Konzert- und Festsaal auch die

Nutzung der Bühne. Zudem dürfen örtliche Ver-

eine den Konzert- und Festsaal einschließlich

der Bühne nach Absprache mit dem Bürgermei-

steramt für eine Generalprobe gebührenfrei

nutzen.

(3) Für die Benutzung des Konzert- und Fest-

saales wird neben der Benutzungsgebühr zu-

sätzlich eine Nebenkostenpauschale von 200

EUR erhoben. Die übrigen Gebühren beinhal-

ten sämtliche Nebenkosten mit Ausnahme der

Reinigung der Saalküche. Diese wird nach dem

jeweiligen Aufwand gesondert abgerechnet.

(4) Auf die in Abs. 1 genannten einheitlich fest-

gesetzten und kalkulierten Benutzungsgebüh-

ren erhalten Einwohner einen Zuschuss von 40

v.H., die örtlichen Vereine einen Zuschuss von

60 v.H., so dass sich folgende Benutzungsge-

bühren, im Fall des Konzert- und Festsaales

einschließlich Nebenkostenpauschale, erge-

ben:

(5) Reine Kinder- und Jugendveranstaltungen

von örtlichen Vereinen und Institutionen bis 18

Uhr erhalten auf die in Abs. 1 genannten Ge-

bühren einen Nachlass von 80 v.H.

§ 11

Kaution

(1) Die Gemeinde erhebt für die Benutzung des

Bürgerhauses die vorherige Zahlung einer Si-

cherheitsleistung (Kaution). Die Sicherheitslei-
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Auswärtige Einwohner Örtliche Vereine

Konzert- und Festsaal inkl. Küche

und Foyer, einschließlich je eines

Auf- und Abbautages 750,00 EUR 530,00 EUR 420,00 EUR

Foyer 80,00 EUR 48,00 EUR 32,00 EUR

Raum Tannenberg inkl. Bar 75,00 EUR 45,00 EUR 30,00 EUR

Raum Wittisheim 50,00 EUR 30,00 EUR 20,00 EUR

Raum Wisla 30,00 EUR 18,00 EUR 12,00 EUR

Raum Wittisheim zusammen

mit Raum Tannenberg 90,00 EUR 54,00 EUR 36,00 EUR

Bühne bei Einzelveranstaltungen

inkl. Küche 200,00 EUR 120,00 EUR 80,00 EUR

Bühne zusätzlich zum Konzert-

und Festsaal 50,00 EUR 30,00 EUR inklusive

Zusätzliche Nutzung des Konzert-

und Festsaales bzw. der Bühne

zum Auf- und Abbauen sowie

für Proben je Tag 40,00 EUR 24,00 EUR 16,00 EUR



stung beträgt je Nutzung für den Konzert- und

Festsaal einschließlich Bühne 500 EUR und bei

separater Nutzung der Bühne 150 EUR.

(2) Die Gemeinde ist berechtigt, aber nicht ver-

pflichtet, die Sicherheitsleistung mit den Ge-

bühren für die Benutzung zu verrechnen.

§ 12

In-Kraft-Treten

Diese Benutzungs- und Gebührensatzung tritt

am Tage ihrer öffentlichen Bekanntmachung in

Kraft.

Hinweis

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder

Formvorschriften der Gemeindeordnung für

Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund

der GemO beim Zustandekommen dieser Sat-

zung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich,

wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres

seit der Bekanntmachung dieser Satzung ge-

genüber der Gemeinde Rheinhausen geltend

gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die

Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen.

Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die

Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung

oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt

worden sind.

Rheinhausen, 28.06.2011

gez. Dr. Jürgen Louis

Bürgermeister

Müllabfuhrtermine

für den Monat Juli 2011

Donnerstag, 7. Juli 2011

Donnerstag, 14. Juli 2011

Donnerstag, 21. Juli 2011

Donnerstag, 28. Juli 2011

Um Beachtung wird gebeten!

Bauhof übernimmt viele Aufgaben in der

Gemeinde

Zu den vielseitigen und umfangreichen Auf-

gabenbereichen des Bauhofes sind in den

letzten Jahren noch sehr viele hinzugekom-

men. Oft ist den Bürgern nicht bewusst, wie

viele Arbeiten hinter den Kulissen – oftmals

von den Bürgern unbemerkt – erledigt wer-

den müssen. Auch ist es für den Bauhof nicht

immer einfach, dem Anliegen einzelner Bür-

ger sofort zu entsprechen. Aber wo die Mitar-

beiter des Bauhofes helfen können, da hel-

fen sie gern. Auch unter der Notfall-Nummer

der Gemeinde (Tel.: 9107-77) ist 24 Stunden

pro Tag ein Bauhofmitarbeiter immer er-

reichbar.

Wir möchten nun einige Einblicke in die viel-

fältigen Aufgabenbereiche geben. So rei-

chen sie von Pflanz- und Pflegearbeiten in

den öffentlichen Anlagen, Baumschnitt,

Dorfreinigung, Pflaster- und Mäharbeiten,

Laubbeseitigung, Überwachung und Pflege

von Grünflächen, die Wartung bzw. Repara-

tur der zahlreichen Kinderspielgeräte mit der

Verantwortung für die Sicherheit der Kinder

beim Spielen auf den Spielplätzen, Unter-

stützung von Veranstaltungen und die

Durchführung des Winterdienstes in der Ge-

meinde.

Eine große Aufgabe stellt auch die Reini-

gung in der Gemeinde dar. Darunter fällt

auch die Leerung der Abfallbehälter, die Rei-

nigung der Bushaltestellen, der öffentlichen

Plätze, des Badesees, Spielplätze, Bolzplatz

u.v.m. Hinzu kommen noch die Aufgaben auf

den Friedhöfen, die ebenfalls vom Bauhof

erledigt werden. Hierzu zählen die Mäh- und

Pflegearbeiten incl. Hecken- und Baum-

schnitt sowie die Mitarbeit bei Bestattungen.

Auch die Kläranlage und die Trinkwasserver-

sorgung wird von verantwortlichen Mitarbei-

tern des Bauhofes betreut und unterhalten.

Nachfolgend nur eines von vielen Beispie-

len: Bei der Außenanlage Rheinmatthal-

le/Areal ehem. MEZ und Anlage Ulrichska-

pelle waren vier Mann zwei Tage lang be-

schäftigt. Auch für das Blumengießen über

die Sommerzeit ist ein Mann täglich vormit-

tags beschäftigt.

Die Außenanlagen der Rheinmatthalle und

der Ulrichskapelle

Unangekündigte Katastrophenschutz-

übung im Juli

Große Schadensereignisse wie zum Bei-

spiel Stürme, Hochwasser, länger anhalten-

der Stromausfall oder Unfälle mit chemi-

schen Stoffen stellen Hilfsorganisationen vor

ganz besondere Herausforderungen. Sol-

che besonderen Einsätze müssen von Zeit

zu Zeit durchgespielt werden, um entspre-

chend vorbereitet zu sein. Deshalb ist im Juli

eine unangekündigte Katastrophenschutz-

übung geplant. Da große Schadensereignis-

se in der Regel unvorhergesehen eintreten,

soll auch die Übung so realitätsnah wie mög-

lich ablaufen und die Alarmierung somit

unangekündigt erfolgen. Die Übung wird

vom Amt für Brand- und Katastrophenschutz

des Landratsamtes vorbereitet. An der

Übung sind über 100 Fahrzeuge der Hilfsor-

ganisationen mit rund 500 Helferinnen und

Helfer beteiligt. Die Bevölkerung wird schon

heute um Verständnis gebeten, dass es

während der Übung unter Umständen zu

Verkehrsbeeinträchtigungen kommen kann.

Auf jeden Fall werden viele Einsatzfahrzeu-

ge mit Sondersignal im Landkreis unterwegs

sein. Fragen zur Übung beantworten die Mit-

arbeiter des Amtes für Brand- und Katastro-

phenschutz (Telefon 07641 9333450).

Müllabfuhr im Juli und August wieder wö-

chentlich

Auch in diesem Jahr werden die grauen Ton-

nen im Sommer wieder wöchentlich geleert.

Im Juli und August erfolgt die Abfuhr des

Hausmülls jede Woche am gewohnten Ab-

fuhrtag. Die Termine sind im Abfallkalender

aufgeführt. Die gewohnte Uhrzeit der Lee-

rung kann sich wegen geänderter Touren-

pläne in der Ferienzeit jedoch kurzfristig ver-

ändern. Deshalb müssen die Tonnen am Ab-

holtag morgens um 6 Uhr am Straßenrand

bereitstehen. Sollte der Mülleimer trotz ord-

nungsgemäßer Breitstellung mal nicht ge-

leert werden, sollte dies umgehend bei der

Abfallwirtschaft des Landkreises unter der

Telefonnummer 07641/451-97 00 gemeldet

werden. Das Abfuhrunternehmen muss die

Reklamation innerhalb von zwei Werktagen

bearbeiten. Die Abfallwirtschaft bittet darum,

Mülleimer, die bis Freitagabend nicht nach-

geleert wurden, übers Wochenende wieder
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Bürgermeistersprechstunde

und Bürgerbüro

im Rathaus Rheinhausen

Die nächste Bürgermeistersprechstunde

findet am

Samstag, 2. Juli 2011

von 10.00 – 12.00 Uhr

statt. Das Bürgerbüro ist in dieser Zeit

ebenfalls geöffnet.

Gesprächstermine mit Bürgermeister Dr.

Jürgen Louis können jederzeit unter Tele-

fon 07643 9107-11 vereinbart werden.

Um Kenntnisnahme wird gebeten.

Die Rheinmatthalle ist vom

1. August 2011 bis

einschl. 29. August 2011

für den Trainingsbetrieb gesperrt.



vom Straßenrand zu holen und am folgen-

den Montag ab 6.00 Uhr wieder zur Nachlee-

rung rauszustellen.

Vorträge für Senioren über Sicherheit im

Alter

„Sicherheit im Alter“ ist das Thema einer Vor-

tragsreihe für Senioren, bei der im Juli im Elz-

und Simonswäldertal bei insgesamt vier Ter-

minen informiert wird. Die ersten beiden Ver-

anstaltungen sind in Waldkirch und Simons-

wald.

Um „Medikamente und Arzneimittel im Stra-

ßenverkehr“ geht es am Dienstag, 05. Juli

2011 von 15 bis 16.30 Uhr im Pflegeheim St.

Nikolai in Waldkirch. Apothekerin Friederike

Habighorst-Klemm aus Emmendingen er-

klärt, welche Medikamente Auswirkungen

auf das Verhalten im Straßenverkehr haben

und was bei der Einnahme von Medikamen-

ten zu beachten ist.

„Senioren als Opfer von Straftaten“ ist das

Thema am Mittwoch, 06. Juli 2011 von 15

bis 16.30 Uhr im Gasthaus „Krone-Post“ in

Simonswald. Kriminalhauptkommissar

Walter Roth erklärt, wie man sich vor Ta-

schendiebstahl schützen kann, wie man Be-

trügern bei Haustürgeschäften begegnet,

vor Trickdieben oder falschen Amtsperso-

nen in acht nimmt was von angeblichen Ge-

winnmitteilungen zu halten ist.

Die Vortragsreihe ist eine Gemeinschafts-

veranstaltung von Kreisseniorenrat, Kreis-

verkehrswacht Emmendingen, Landesapo-

thekenverband, Polizeidirektion Emmendin-

gen, Stadtseniorenrat Emmendingen, Kreis-

seniorenbüro des Landratsamtes sowie der

Volkshochschule Nördlicher Breisgau.

Der Eintritt zu den Vorträgen ist frei.

Vortrag über Prostata-Erkrankungen

Das Kreiskrankenhaus Emmendingen lädt

zu einem Vortrag über moderne Therapie-

verfahren bei Erkrankung der Prostata am

Mittwoch, 06. Juli 2011 im Torhaus in Her-

bolzheim (Hauptstraße 60) ein. Beginn ist

um 19.30 Uhr. Dr. med. Stefan Carl und Dr.

med. Johannes Andreas, Fachärzte für Uro-

logie und Belegärzte am Kreiskrankenhaus

Emmendingen, informieren umfassend über

Prostata-Erkrankungen und deren Behand-

lung und beantworten Fragen der Besucher.

Der Eintritt ist frei.

Deutsches Rotes Kreuz

Ortsverein Herbolzheim e.V.

Dienstabend:

Am Donnerstag, 07.07.2011 findet der

nächste Dienstabend statt.

Wir beginnen bereits schon um 19:00 Uhr.

Treffpunkt Feuerwehrgerätehaus Herbolz-

heim. Thema: Zeltbau

Zu verschenken!!!

Doppelt verglaste Fenster in verschiedenen

Größen und Balkontüren, Pflastersteine

(Kleeblatt) für ca. 100m² und Spanplatten für

ca. 60m² zu verschenken!

Telefonisch erreichbar ab 18.00 Uhr unter:

0160 8830005

� 1 Damenfahrrad

� 1 Autoschlüssel

� 1 Handy

Nachträglich zum 26. Juni 2011

Herrn Lothar Pflieger

Fischerstraße 16

zum 70. Geburtstag

Nachträglich zum 30. Juni 2011

Frau Anna Ehrler

Ulrichstraße 21

zum 80. Geburtstag

Den Jubilaren wünschen wir für das neue

Lebensjahr vor allem Gesundheit und

Wohlergehen.

Dr. Jürgen Louis

Bürgermeister
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Gottesdienstordnung

vom 02.07.bis 10.07.2011

Freitag, 01.07.

18.00 Uhr St. Ulrich Bußfeier der Firmanden

Samstag, 02.07.

17.00 Uhr Glocken läuten den 14. Sonntag

im Jahreskreis und das Ulrichsfest ein

19.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier mit

besonderem Gedenken an: Paul Metzger u.

Verst. Angeh.

Sonntag, 03.07.

09.30 Uhr St. Ulrich Festl. Eucharistiefeier

mit dem Kirchenchor gest., anschl. Prozessi-

on zur Ulrichskapelle

14.00 Uhr in und um den Pfarrsaal Pfarrfest

Montag, 04.07. Hl. Ulrich/Festmontag

19.00 Uhr Ulrichskapelle Eucharistiefeier,

mit dem Kirchenchor gest. - mit besonderem

Gedenken an: Franz Maurer u. Eltern - Albert

Burger, Eltern, Tochter Brunhilde - Karl

Heinz Stellmacher - Josef Lutz, Brunhilde

und Adolf Metzger, Klaus Link, alle Angeh.-

Michael Zehnle, beide Ehefrauen, Töchter

Emma, Elise u. Mathilde, Schwiegersöhne u.

alle Angeh., anschl. Bewirtung durch den

Pfarrgemeinderat

Dienstag, 05.07.

19.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier

(Frauen und Müttermesse); Kollekte für

Tschad - Zu Ehren d. Hl. Judas Thadäus

Mittwoch, 06.07.

18.00 Uhr St. Ulrich Probe der Firmanden

Donnerstag, 07.07.

10.30 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier

Freitag, 08.07.

19.00 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier (Frauen

und Müttermesse); Kollekte für Mathigiri

Samstag, 09.07.

17.00 Uhr Glocken läuten den 15. Sonntag

im Jahreskreis ein

19.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier

Sonntag, 10.07.

10.00 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier mit

Spendung des Firmsakramentes durch

Domkapitular Andreas Möhrle

14.00 Uhr Ulrichskapelle Rosenkranz

Beichte/Sakrament der Versöhnung:

nach Vereinbarung

Pfarrbüro:

Mo., Di., Mi., Fr.

von 08.30 Uhr bis 11.30 Uhr

Do. von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr

Tel.: 07643 308, Fax: 07643 913481

Email :

Kath.Pfarramt.Rheinhausen@t-online.de

Wir sind online: www.kath-rheinhausen.de

Sozialstation St. Franziskus –

Unterer Breisgau

Wir sind Träger der Sozialstation St. Fran-

ziskus – Unterer Breisgau, Herbolzheim:

erreichbar unter Telefon 07643 913080

oder 913081, Fax: 07643 913082



Kleiner Laden in der alten Bücherei:

mit Artikeln des Shanthimalai Trust Indien

e.V. welcher das DZI-Spendensiegel trägt

hat regelmäßig am Freitag von 15.00 Uhr bis

18.00 Uhr geöffnet.

Monika Juen und Judith Lickert

Kath. Öffentliche Büchereien:

Katholische öffentliche Bücherei

Öffnungszeiten im Bürgerhaus:

Di, 16.00 – 17.30 Uhr und am

Do, 17.30 Uhr – 18.30 Uhr.

Kindergottesdienst

Auch am Patrozinium in Oberhausen feiern

wir wieder um 9.30 Uhr parallel zum Gemein-

degottesdienst Kindergottesdienst.

„Sei gelobt mein Gott durch alle Menschen“,

mit diesem Ruf aus dem Sonnengesang des

Heiligen Franziskus werden wir Gott für un-

ser Leben danken und ihn loben.

Alle Kinder ab 4 Jahre laden wir herzlich zu

diesem Gottesdienst ein.

Bitte beachten: der Kindergottesdienst findet

im Kindergarten in Oberhausen statt.

Während des Gottesdienstes werden die

Kindergottesdienstkinder vom Kindergarten

in die Kirche kommen, mit uns das Vaterun-

ser beten und sich nach der Kommunion mit

Text und Lied in den Gottesdienst einbrin-

gen.

Am Ende des Gottesdienstes reihen sich die

Kinder in die Prozession der Gemeinde ein.

Feschtmändig

am 4. Juli 2011

Nach dem Ulrichsfest wollen

wir wieder den traditionellen

Festmändig feiern. Wir laden

Sie deshalb herzlich ein am

Montag, 4. Juli um 19.00 Uhr zu Eucharistie-

feier in der Ulrichkapelle mit anschl. Ulrichs-

hock.

Firmung 2011

Firmgottesdienst

Am Sonntag, den 10. Juli

um 10.00 Uhr wird Domka-

pitular Andreas Möhrle in

der Kirche St. Ulrich das

Sakrament der Firmung

spenden.

Wichtige Termine für die Firmanden

Folgende Termine sollten nicht verpasst

werden:

Anmeldung zur Firmung

In der Woche vom 27. 6. bis einschließlich

Montag, den 4.7. können sich die Firman-

den, die sich die Kraft des Heiligen Geistes

zusprechen lassen wollen, zur Spendung

des Firmsakramentes anmelden.

Bitte den offiziellen Anmeldebogen mit allen

Daten + Blatt mit persönlicher Anmeldung +

Firmpass in einem Briefumschlag im Pfarr-

amt einwerfen.

Bußfeier der Firmanden

Am Freitag, den 1. Juli werden wir uns in ei-

ner Bußfeier auf den Empfang des Firmsa-

kramentes vorbereiten. Teilnahme verpflich-

tend.

Probe für die Firmung

Am Mittwoch, den 6. Juli um 18.00 Uhr Probe

für die Firmung. Teilnahme verpflichtend.

Gruppenstunden für Schü-

ler der 3. und 4. Klasse

Neben dem Veranstalten der

Pfarrfreizeit, Hüttenwochen-

enden und dem Mitgestalten

der Jugendgottesdienste, bie-

tet die Pfarrjugend Rheinhausen seit einem

Jahr auch Gruppenstunden für Kinder aus

Rheinhausen und Weisweil an. Hierzu trafen

sich einmal pro Woche Kinder der jetzigen 4.

Klasse unter der Leitung von Mayen Isele

und Philipp Mutz jeden Freitag von 15-16

Uhr im Pfarrheim Niederhausen.

Egal ob Dorfrallye, gemeinsames Basteln,

Backen oder einfach gemeinsames Spielen,

Spaß und das Zusammensein steht immer

im Mittelpunkt.

Nun möchte die Pfarrjugend Rheinhausen

recht herzlich alle Schüler der 3. und 4. Klas-

se zur Gruppenstunde einladen und sich die-

ser ab Freitag, den 1. Juli, anzuschließen.

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie uns

Ihr Vertrauen schenken und stehen Ihnen

bei Fragen gerne zur Verfügung.

Mayen Isele & Philipp Mutz

Telefon: 07643 4204, 07643 5322

Kath. Frauengemeinschaften Niederhau-

sen und Oberhausen

Besuch in der Moschee Emmendingen

Alle KFD Mitglieder, sowie interessierte

Frauen sind herzlich eingeladen am 13. Juli

um 16.00 Uhr zu einem Besuch in der Mo-

schee in Emmendingen. Anschließend findet

ein Begegnungstreffen mit muslimischen

Frauen statt. Treffpunkt ist 16.00 Uhr an der

Moschee. Anmeldung bis zum 7. Juli bei Elli

Grösch, Tel. 5314 oder Anneliese Burger,

Tel. 6508

Jahresausflug:

Zum Jahresausflug am Samstag, 27. Au-

gust 2011 laden wir alle herzlich ein. Wir fah-

ren zur Insel Reichenau.

Dort haben wir eine Führung, die ca. 1,5 Std.

dauert – Inselrundfahrt mit Besichtigung der

Kirche St. Georg. Mittagessen werden wir in

Mittagszell. Um 15.30 Uhr geht es mit dem

Schiff über den Bodensee nach Stein am

Rhein – Kaffeepause. Dort werden wir vom

Bus abgeholt, der uns dann nach Hause fah-

ren wird.

Abfahrt ist um 07.00 Uhr beim Gasthaus

Schiff und um 07.05 Uhr beim alten Rathaus

Niederhausen. Heimkehr ca. 20.00 Uhr.

Kosten für die Busfahrt, Inselrundfahrt und

Schifffahrt 27,00 EUR.

Anmeldung ab sofort bei Anneliese Burger,

Tel. 6508 und Elli Grösch, Tel. 5314

Wallfahrt auf den Lindenberg:

19. Juli 2011

Die Gebetsinitiative für geistli-

che Berufe im Dekanat Endin-

gen-Waldkirch lädt herzlich ein

zur Wallfahrt auf den Lindenberg am 19. Juli

2011. Dort ist um 14.00 Uhr Rosenkranzge-

bet und Beichtgelegenheit, anschließend

Eucharistiefeier mit Predigt von Rektor Dr.

Kraus, Rückfahrt ist um 17.30 Uhr nach der

Einkehr in der Lindenberggaststätte. Abfahrt

ist um die Mittagszeit. Die Abfahrtszeit wird

nach dem Anmeldeschluss mitgeteilt. Der

Fahrpreis beträgt 11 Euro. Bitte melden Sie

sich pünktlich und verbindlich an bei Frau El-

friede Bauernfeind, Kenzingen, Telefon

07644 1583. Anmeldeschluss ist der 10. Juli

2011.
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Einladung

zum St. Ulrichsfest

Die kath. Kirchenge-

meinde lädt ganz herz-

lich ein, das Patrozini-

umsfest, das Ulrichsfest

am Sonntag, 3. Juli 2011

mitzufeiern.

09.30 Uhr Festl. Eucharistiefeier mit dem

Kirchenchor in der Pfarrkirche St. Ulrich

09.30 Uhr Kindergottesdienst im Kinder-

garten, anschließend Prozession zur Ul-

richskapelle und Segen

ab 14.00 Uhr Pfarrfest in und um den

Pfarrsaal Oberhausen

Unterhaltungsprogramm mit dem:

� Musikverein Oberhausen

� Kirchenchor Oberhausen

� Akkordeonclub Rheinhausen

� Kindergarten Heilige Familie

� Bilderbuchkino des Büchereiteam

Der Pfarrgemeinderat und die katholische

Frauengemeinschaft Oberhausen wer-

den für Ihr leibliches Wohl sorgen.

Über eine rege Teilnahme würden wir uns

freuen.

(Wer für das Pfarrfest einen Kuchen

spenden kann, möchte sich bitte bei Frau

Anneliese Burger, Tel. 6508 melden)



Fronleichnam

Am Fronleichnamsfest konnten wir dieses

Jahr tatsächlich von St. Ulrich aus die Pro-

zession gehen. Die Eucharistiefeier wurde

musikalisch von den Kirchenchören unter

der Leitung von Josef Huber und der Orga-

nistin Stephanie Gurga festlich gestaltet.

Wieder war die Kirche mit schönen Geste-

cken von Frau Weis geschmückt worden.

Auf dem Prozessionsweg wurden wir vom

Musikverein Oberhausen begleitet. Die Feu-

erwehr sorgte für freie Straßen und für unse-

re Sicherheit. An den Stationen wechselten

sich die Kirchenchöre mit dem Männerge-

sangverein ab. Herzlichen Dank allen, die

die Altäre aufgestellt und geschmückt ha-

ben. Ein besonderer Dank an Familie Metz-

ger, die viele Jahre den Altar an ihrem Haus

für die Prozession bereitet haben. Aus ge-

sundheitlichen Gründen mussten sie diesen

wertvollen Dienst aufgegeben. Wir wün-

schen Beiden gute Besserung und Gottes

Segen. Auf geschmückten Straßen und an

geschmückten Häusern vorbei führte uns

der Weg wieder zurück an die Kirche. Wäh-

rend der Prozession kümmerten sich Gerd

Mutz und Daniel Medla um die Beschallung.

Allen, die zum Gelingen dieses Festes bei-

tragen haben, ein herzliches Dankeschön.

Gott sei Dank dafür, dass wir bei angeneh-

men Temperaturen und trockenen Fußes mit

Ihm gehen konnten.

Achatiusfest 2011

Gott und der heilige Achatius haben schöns-

tes Wetter geschickt, sodass Prozession und

Pfarrfest in angenehmen Temperaturen und

unter freien Himmel gefeiert werden konn-

ten. Dank allen, die mitgeholfen haben: Pro-

jektchor mit Josef Huber und den Musikern

Kindergottesdienstteam, dem Musikverein

während der Prozession und am Pfarrfest,

Feuerwehr für die Sicherung des Weges,

den Pfarrgemeinderäten, Firmanden und

Bedienungen, dem ACR und dem Kindergar-

ten, der Frauengemeinschaft und den vielen

Frauen, die Kuchen für diesen Anlass geba-

cken haben, Frau Luem, Frau Lickert, Frau

Hofmeister, Frau Schäfer, Herrn Seidel,

Gerd Mutz und Herrn Greisl für die Sorge um

die Kirche Außen wie Innen. Herzlichen

Dank allen, die den Prozessionsweg und ihre

Häuser geschmückt haben.

Frauentreff:

Am Mittwoch, den 06.07.2011 treffen wir uns

um 19.30 Uhr in der Hauptstrasse 33 bei Ulri-

ke Hödle zum grillen. Mitzubringen sind gute

Laune,Teller, Besteck, Glas, einen Salat

oder etwas Brot oder zu Trinken. Ich freue

mich auf euch,

bis dann Ulrike Hödle

Einen gesegneten Sonntag

und eine gute Woche wünscht Ihnen:

Maria Christ, Gem.ref.

Andreas Mair, Pfr.

Das Altenwerk Rheinhausen-Niederhausen

trifft sich heute, am 1. Juli zu einer Radtour.

Abfahrt ist um 17.00 Uhr am Alten Rathaus in

Niederhausen.

Danach werden wir einen Abstecher/Einkehr

beim Sportclub Niederhausen machen.

Der Vorstand

GOTTESDIENSTE:

Sonntag, den 3. Juli -

Zweiter So. nach Trinitatis

9.30 h Gottesdienst mit Herrn Prädikant Sieg-

fried Handloser aus Sasbach

10.30 h Kindergottesdienst im Gemeindehaus

Das Opfer am Ausgang ist am Zweiten Sonntag

nach Trinitatis für unsere eigene Gemeinde be-

Freitag, 01. Juli 2011 Seite 8

Kindergarten Heilige Familie

Am Freitag, den 1. Juli findet bei der Ulrichs-

kapelle das Sommerfest des Kindergartens

Heilige Familie statt.

Das Fest beginnt um 16.00 Uhr mit einem

Wortgottesdienst.



stimmt, ebenso das Opfer beim Lied vor der

Predigt.

Gemeindekreise im Gemeindehaus:

Montags um 19.00 h trifft sich alle 14 Tage der

Frauenkreis, das nächste Mal am 4. Juli.

Dienstags verleiht von 17-18.00 h die Gemein-

debücherei.

Dienstags probt um 19.45 h der Kirchenchor.

Freitags trifft sich um 10.00 h die Krabbelgrup-

pe für Kleinkinder mit Müttern oder Vätern.

Dienstags um 14.30 h lädt der Evangelische

Verein für Innere Mission Augsburgischen Be-

kenntnisses zum Bibelgesprächskreis ein. Kon-

takt können Sie aufnehmen mit Herrn Prediger

Christoph Hauth (Tel. 07641 9360640) oder mit

Familie Baumann (Tel. 07646 271).

Nachrichten aus dem Pfarramt:

Das Pfarramt Weisweil hat die Telefonnummer

07646 216 und als Fax-Nummer 07646 218

566. Die Adresse ist Hinterdorfstraße 2 in Weis-

weil.

Die Sekretärin, Frau Schmidt, ist im Büro er-

reichbar am Montagnachmittag von 15-18.00 h

und am Mittwochmorgen von 9-12.00 h.

Frau Pitzke hat noch Urlaub bis zum 17.Juli.

Vertreter ist Herr Pfarrer Röskamp aus Mal-

ter-dingen, Tel. 07644 286.

Der Spruch für den Zweiten Sonntag nach

Trinitatis und die ihm folgende Woche heißt:

Christus spricht: „Kommt her zu mir alle, die ihr

mühselig und beladen seid; ich will euch erquic-

ken.“ Matthäus 11,28

Der Kirchengemeinderat und die Pfarrerin,

Frau Pitzke, grüßen Sie und Euch in den drei

Dörfern unserer Gemeinde herzlich und wün-

schen allen eine gute Zeit!
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Erfolgreiches AH-Kleinfeld-Handballtur-

nier des TuS Oberhausen

Am letzten Wochenende veranstaltete der

TuS Oberhausen sein 2. Handball-Turnier

für AH-Mannschaften. Insgesamt 5 Mann-

schaften waren am Start und zeigten bei Su-

per-Handballwetter hervorragende Leistun-

gen und manches handballerische Kabinett-

stückchen. Turniersieger wurde wie schon

im Vorjahr der TV Todtnau mit 8:0 Punkten

Der TB Kenzingen, DJK Bad Säckingen, so-

wie der TuS Oberhausen belegten punkt-

gleich mit 4:4 Punkte die Plätze zwei bis vier.

Auf dem 5. Platz landete der TV Schutterzell

mit 0:8 Punkten. Alle Spiele verliefen sehr

fair und in freundschaftlichem Rahmen.

Eine hervorragende Leistung zeigte auch die

C-Jugend des TuS, die im Einlagespiel ge-

gen die TG Altdorf mit 28:8 Toren gewann.

Nach der Siegerehrung, die Abteilungsleiter

Michael Moser vornahm wurde noch kräftig

auf der Kleinfeldanlage des TuS gefeiert und

alle Mannschaften freuen sich wieder auf ein

Wiedersehen im nächsten Jahr. Einen herzli-

chen Dank an Wolfgang Meyer, Getränke-

handel, der den Wanderpokal für das Turnier

gestiftet hat.

Hervorragenden Handballsport zeigten die 5

AH-Mannschaften beim Handballturnier des

TuS Oberhausen

Vorschau: Donnerstag, 28.7.

Ab 17.30 Uhr Afterwork-Party und Mann-

schaftsvorstellung der Südbadenli-

ga-Mannschaft bei der Rheinmatthalle

� RSV-Info

Das alljährliche Abschlussgrillen der Ju-

gendgruppen des RSV-Oberhausen findet

dieses Jahr am 18.07.2011 um 17.30 Uhr auf

dem Beachvolleyballplatz statt.

Pro Erwachsener wird ein Unkostenbeitrag

in Höhe von 5,00 EUR erhoben. Für die Ge-

tränke und das Grillgut wird gesorgt. Über

Salat, Brot oder eine Dessertspende würden

wir uns freuen, damit wir wieder über ein

reichhaltiges Buffett verfügen.

Damit wir planen können bitten wir, den unte-

ren Abschnitt bis spätestens am 11.07.2011

abzugeben.

Wir hoffen auf eine rege Teilnahme

Claudia, Franziska und Peter

Wir nehmen am Grillfest mit ............

Erwachsenen und .......... Kindern teil.

Wir bringen einen ........... Salat/Brot oder ein

Dessert mit.

Name des Kindes .............

Hast du Spaß an der Musik?

Dann komme einfach am Mittwoch,

06.07.2011 um 18.00 Uhr in das Probelokal

des Musikvereins Niederhausen (Fischer-

straße 22)!

Hier werden dir verschieden Instrumente

vorgestellt, die du hinterher selbst auspro-

bieren darfst.

Folgende Instrumente stehen zur Auswahl:

� Blockflöte (ab 7 Jahre)

� Posaune (ab 9 Jahre)

� Trompete (ab 9 Jahre)

� Flügelhorn (ab 9 Jahre)

� Waldhorn (ab 9 Jahre)

� Schlagzeug (ab 9 Jahre)

� Bariton (ab 9 Jahre)

� Tenorhorn (ab 9 Jahre)

Auf euer Kommen freuen wir uns!

Wenn ihr Fragen habt, meldet euch bitte bei

Stefanie Hoyndorf, 0160 5908881.

Probe der Feuerwehr Rheinhausen

Am Donnerstag, den 07.07. findet um 19.00

Uhr eine wichtige Probe der Einsatzabtei-

lung nach Dienstplan statt. Um pünktliches

und vollzähliges Erscheinen wird gebeten.

Die Alterswehr ist ebenfalls herzlich eingela-

den.

Thorsten Heckel - Kommandant

Jugendmeisterschaft Horb

Die Boulefreunde gratulieren Lisa Kuscher

für den 1. Platz in der Altergruppe Minimes,

sowie Matthias Leser für den 2. Platz bei den

Junioren. Beide Spieler lieferten eine großar-

tige Leistung bei der LM in Horb.

Nachruf

Der TuS Oberhausen trauert um sein

langjähriges, treues Mitglied.

Frau Anni Weis

Ihr Tod erfüllt uns mit Trauer. Wir werden

der Verstorbenen ein ehrendes Anden-

ken bewahren.

Unsere Anteilnahme gilt den Angehöri-

gen.

TuS Oberhausen e.V.

BOULEFREUNDE

RHEINHAUSEN 2010 e.V.



Alles Gute für euren ersten großen Erfolg.

Der Jugendbetreuer

Vorschau Juli

Am 15.07. und 22.07.finden auf dem Rat-

hausplatz in Niederhausen Spiele gegen

den PBV Freiburg und gegen den

BC-Weisweil 3 statt. Wir werden zeitnah

nochmals auf die Termine hinweisen.

Willi-Zehnle-Gedächtnispokal

Am 09.07.2011 findet das 2. Rheinhausener

Vereinsturnier mit Wanderpokal statt, der

sich an alle Vereine und Organisationen aus

Rheinhausen richtet. Die Boulefreunde hof-

fen auf eine rege Teilnahme. Anmeldungen

bei Thomas Kuscher telefonisch, oder unter

kuscherth@gmx.de.

Hallo Vereinsmitglieder,

am 15.07.2011 findet um 20.00 Uhr eine Mit-

gliederversammlung im Vereinsheim statt.

Es werden wichtige Themen bzgl. des Fes-

tes im August besprochen.

Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.

1. Dorfmeisterschaft von Rheinhausen

Der FC Oberhausen lädt hiermit die gesamte

Bevölkerung von Rheinhausen zur

1. Dorfmeisterschaft im Fußball

am Samstag, den 23.07.2011 ein.

Bei dem Turnier soll der Spaß im Vorder-

grund stehen und ein Treffpunkt für Freunde

und Familie sein. Die Spieler der Mannschaf-

ten können/sollen sich aus allen Generatio-

nen zusammensetzen und gerade Perso-

nen, welche mit dem Runden Leder eigent-

lich nicht so vertraut sind, laden wir recht

herzlich ein.

Eine Startgebühr wird nicht erhoben. Für

die/den jüngsten und die/den älteste/n Spie-

lerin/Spieler gibt es einen Sonderpreis.

Der Sieger des Turniers erhält einen Wan-

derpokal, welchen es im Jahre darauf zu ver-

teidigen gilt.

Gespielt wird auf Kleinfeld mit 5 Feldspielern

und 1 Torwart. Die Zahl der Auswechselspie-

ler ist beliebig. Ein Spiel geht über 10 Minu-

ten.

Also Hüsemer fragt Freunde, Nachbarn und

Bekannte hinsichtlich ihrer Teilnahme und

meldet eure Mannschaft bis spätestens

12.07.2011 an.

Anmeldungen sind an:

entennest-Online@gmx.de zu senden.

Vorankündigung:

Generalversammlung des SC Niederhau-

sen 1928 e.V.

Am Freitag, den 05. August 2011 um 19 Uhr

hält der SCN seine alljährliche Generalver-

sammlung im Sportheim Niederhausen aus.

Alle Mitglieder sind hierzu recht herzlich ein-

geladen.

In der Saison 2011/2012 wird Bernd Wilper

als Spielertrainer das Zepter schwingen. Als

Co-Trainer steht ihm Dominik Herdrich zur

Verfügung.

Trainingsauftakt der Aktiven:

am Donnerstag, den 07.07.2011 um 18.45

Uhr auf dem Sportgelände in Oberhausen

Weitere Trainingstage:

Samstag, den 09.07.2011:

Spiel in Achkarren

Sonntag, den 10.07.2011:

Training um 09.30 Uhr

Dienstag, den 12.07.2011:

im Rückgrat Kenzingen um 20.00 Uhr

Donnerstag, den 14.07.2011:

Training um 19.00 Uhr

Freitag, den 15.07.2011:

Training um 19.00 Uhr

Das Training findet auf dem Sportgelände in

Oberhausen statt.

Achtung Bambinis

Für Fußballanfänger jeden Donnerstag Trai-

ning von 17:30 Uhr bis 18.30 Uhr auf dem

Rasenplatz in Oberhausen. Alter ab 5 Jah-

ren.

Bei schlechtem Wetter findet das Training in

der Rheinmatthalle statt..

AH SG Rheinhausen

Bis einschließlich 20. Juli findet das Training

jeden Mittwoch auf dem Sportplatz in Ober-

hausen statt.

Vorschau:

Sa 02.07.11: Kleinfeldturnier in Freiamt

Sa 09.07.11: Kleinfeldturnier in Hüfingen

Sa 16.07.11: Kleinfeldturnier in Windenreute

Fr 22.07.11: Kleinfeldturnier in Wagenstadt

Mo 25.07.11: Kleinfeldturnier in Oberhausen

Mi 03.08.11: Kleinfeldturnier in Wyhl

Sa 27.08.11: AH Sommerfest mit Familie
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Gymnasium Kenzingen

Der im Jahr 2009 verstorbene Kenzinger Mit-

bürger Josef Bleile, passionierter Sammler und

Bastler, vermachte seine umfangreiche Mine-

ralien- und Fossiliensammlung der Stadt Ken-

zingen mit der Maßgabe, diese der Öffentlich-

keit zugänglich zu machen und in der Schule

sinnvoll einzusetzen.

In einem ersten Schritt haben Angelika Krüger

und Dr. Matthias Franz zwei Vitrinen im Foyer

des Gymnasiums mit einer Auswahl besonders

attraktiver und interessanter Minerale bestückt,

die nun der Öffentlichkeit präsentiert werden

sollen.

Diese Präsentation findet am Dienstag, den

12. Juli um 19.00 Uhr im Foyer des Gymnasi-

um Kenzingen statt.

Herr Dr. Matthias Franz, Diplomgeologe und

Kommissarischer Leiter des Referats Landes-

geologie im Regierungspräsidium Freiburg wird

hierzu eine Einführung zu der ausgestellten Mi-

neraliensammlung geben.

Die Schulleitung lädt alle Interessierten zu die-

ser Veranstaltung herzlich ein.

Imkerverein

Nördlicher Breisgau e.V.

Am Donnerstag, den 14. Juli um 20 Uhr

Monatsinfoabend, Rezeptausgabe Amei-

sensäurebestellungen 85%

Filmvorführung: Traditionelle Korbimkerei

in der Heide

Referent: 1. Vorsitzender

Veranstaltungsort: Lehrbienenstand in Tenin-

gen, Badstraße 1

Sportwoche SC Niederhausen

Freitag, den 01. Juli 2011 ab 17.30 Uhr

Firmenturnier bestehend aus 12 Teams,

im Anschluss an das Turnier Unterhal-

tung mit DJ Andi Blattmann

Samstag, den 02. Juli 2011 um 16.00

Uhr

Damenturnier mit den Mannschaften: SC

Kappel, SV Ettenheimweiler, FC Weis-

weil, SC Kiechlinsbergen und SV Jechtin-

gen

ab 19 Uhr Einlagespiel der Landesli-

gisten

SC Wyhl - SC Kappel

Besuchen Sie die diesjährige Sportwo-

che, sowohl im sportlichen als auch

kulinarischen Bereich wird einiges ge-

boten werden.

Wir freuen uns, auf Ihr Kommen.



Förderverein Zu-

kunftsenergien

e.V.

Film „Die 4. Revolution – EnergyAutonomy“

am 07. Juli 2011

Der Dokumentarfilm von Carl-A. Fechner steht

für eine mitreißende Vision:

Eine Welt-Gemeinschaft, deren Energieversor-

gung zu 100 Prozent aus erneuerbaren Quellen

gespeist ist – für jeden erreichbar, bezahlbar

und sauber. Eine globale Umstrukturierung, die

Machtverhältnisse neu ordnet und Kapital ge-

rechter verteilt, könnte jetzt beginnen.

Wie – das zeigt Fechners Film anhand beispiel-

hafter Projekte und ihrer Vorkämpfer in zehn

Ländern:

Ein energieeffizientes Bürogebäude produziert

mehr Energie, als es verbraucht. Erneuerbare

Energien sichern Familien in Mali und Bangla-

desh die Existenz. Alternative Energiekonzepte

revolutionieren die Autoindustrie und fördern

neue Wege der Mobilität.

In vierjähriger Produktionszeit begleiteten

Carl-A. Fechner und sein Team engagierte Pro-

minente und sprachen mit Top-Managern, afri-

kanischen Müttern, Bankern sowie ambitionier-

ten Aktivisten auf der ganzen Welt.

Zu diesem Film möchten wir alle Mitglieder und

Interessenten recht herzlich einladen. Beginn

ist am Donnerstag, 07. Juli 2011 um 20 Uhr im

Landgasthof Alt Wyhl in Wyhl.

Der Eintritt ist frei.

3. Riegeler Künstlertage

Der Kaiserstuhlort am Zusammenfluss von Elz,

Dreisam und Glotter steht am Samstag und

Sonntag, 2. und 3. Juli, jeweils 14 bis 18 Uhr,

ganz im Zeichen der Kunst: Bei den 3. Riegeler

Künstlertagen wird in neun offenen Ateliers Ma-

lerei und Keramik, Fotografie und Bildhauerei,

Druckgraphik und Kalligraphie, Schmuckkunst

und Miniaturenmalerei ausgestellt.

Die Riegeler Kunstszene wächst und wächst.

Dies wirkt sich positiv auf die Riegeler Künstler-

tage aus, deren Spektrum noch größer als in

den beiden vergangenen Jahren ist. Alle Inter-

essierten sind in den offenen Ateliers willkom-

men, die sich mit einer Ausnahme im Kernort

Riegel befinden. Sie lassen sich sehr gut zu

Fuß oder mit dem Fahrrad erkunden. Ein Atelier

befindet sich direkt am DB-Bahnhof Riegel in

der Waldsiedlung. Wer dieses Atelier per Bahn

ansteuert, gelangt anschließend mit der Kai-

serstuhlbahn problemlos ins reizvolle histori-

sche Riegel. Auch die Gastronomie beteiligt

sich mit speziellen Gerichten an den Künstlerta-

gen.

Die beteiligten Kunstschaffenden in der Rei-

henfolge des empfohlenen Rundwegs:

Hauptstraße 5 (Station 1): Silvia Wenzinger

Schille (Keramik)

Hauptstraße 6 (Station 2): Cordula Böhle (Ma-

lerei), Normann Hothum (Buchillustration, Kalli-

graphie), Michelle Hothum (Miniaturenmalerei,

Druckgraphik)

Schulstraße 8 (Station 3): Karl-Heinz-Thiel

(Malerei)

Kehnerstraße 20 / Dorfgraben 3 (Station 4):

Heide Bachofer (Malerei, Objekte), Tanja Truöl

(Fotografie), Hans-Jürgen Truöl (Fotografie)

Kirchstraße 8 (Station 5): Telemach Wiesinger

(Fotografie)
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Do bis Mi tägl. 18.30+20.30 h

Fr nur 20.30 h

30.6. bis 6.7.

LARRY CROWN - o.A. - 99 min

Fr+Mi 20.00 h

1.+ 6.7.

JOSCHKA UND HERR FI-

SCHER -6- 140min

Do 19.45 h

30.6.

X-MEN: Erste Entscheidung

-12- 127min 3. Wo

(In Elternbegleitung ab 6 Jahren

frei.)

Do 17.00 h

30.6.

PIRATES of the Caribbean –

Fremde Gezeiten -12- 140min

6. Wo

(in Elternbegleitung ab 6 Jahren

frei.)

Mo+Die 20.30 h

4.+5.7.

DER DIEB DES LICHTS -12-

80min

Sa+So 20.15 h

2.+3.7.

FILM-AUSLESE:

WASSER FÜR DIE ELEFAN-

TEN -12- 114min 2. Wo

Mo 18.30 h

4.7.

DIE NORDSEE VON OBEN

-o.A.- 90min 2. Wo

Do+Fr+Mo bis Mi 16.30 h

Sa+So 18.30 h

30.6. bis 6.7.

KUNG FU PANDA 2 -6- 94min 4.

Wo

(Kino-Dienstag Euro 5,50)

Fr 16.30 h

1.7.

R I O o.A. 95min 13. Wo

Änderungen vorbehalten

Voranzeige: Die 12.7. um 21.00

h Harry Potter und die Heiligtü-

mer des Todes Teil 1

Die 12.7. um 23.59 h VORPRE-

MIERE: Harry Potter und die Hei-

ligtümer des Todes Teil 2

Der Vorverkauf hat begonnen.

FILM-Programm der Löwen-Lichtspiele Kenzingen

vom 30.6. bis 6.7.2011

Telefon 07644 385

www.Kino-Kenzingen.de

Theateraufführung der Emil-Dörle-Realschule Herbolzheim

„Helden“ von Armin Beber

Glaubst du an das Schicksal? Ist dein Leben vorherbestimmt?

Stimmen Horoskope, oder kann man sein Glück selbst in die Hand nehmen?

Paula und ihre Freundinnen sind frustriert, sie meinen,

Jungs seien einfach egoistisch und unsensibel, so sei das nun mal. Eine Clique basketballspielen-

der Mädchen träumt vom großen Finale und weiß, dass sie das niemals schaffen wird.

Den Schicksalen, die „ihre“ Menschen nicht aus den Augen lassen, ist das nur recht, dass sich alle

so brav fügen.

Aber dann kommt die Neue in die Stadt... gespielt von der Theater- und Musik-AG der

Emil-Dörle-Realschule Herbolzheim

Premiere: So. 3.07. 17 Uhr

Aufführung I: Mo. 4.07. 19 Uhr

Aufführung II: Di. 5.07. 19 Uhr

Eintritt: 5 Euro / ermäßigt 3 Euro

Ort: Emil-Dörle-Realschule, Herbolzheim, Aula



Spitalstraße 19 (Station 6): Gabriela Stellino

(Malerei, Medienkunst)

Leopoldstraße 18 (Station 7): Wolfgang Keller

(Comics, Malerei), Hans-Peter Ziesmer (Foto-

grafie)

Leopoldstraße 28 (Station 8): Dieter Rottler

(Skulpturen, Malerei), Carmen Gukelberger

(Malerei)

Bahnhofstraße 2 / Oberwald (Station 9): Tho-

mas Combe (Holzkunst, Olivenholzobjekte),

Ulrike Hensle (Malerei, Skulptur, Schmuck)

Ausführliche Informationen:

www.kunst-in-riegel.de

Kulisse e.V.

Workshop in Bad Krozingen!

8.-10. Juli 11 (Fr. 20 Uhr - So. 15 Uhr)

Der innere Clown - ein Weg zur lebendigen

Leichtigkeit

Die „rote Nase“ ist die kleinste Maske der Welt!

Sie erlaubt uns, neue Seiten an uns zu entde-

cken, aus den gewohnten Rollen heraus – und

in überraschend neue hineinzuschlüpfen.

Im angeleiteten Spiel entsteht die Komik ganz

von allein, deshalb ist dieser Workshop nicht

nur für „Spaßvögel“ geeignet, sondern für alle,

die sich und die Welt mal von einer anderen Sei-

te betrachten und belachen wollen.

Vergessen Sie für einen Moment den Zirkus

Clown, den Klamauk-Clown! Die Figur des

Clowns ist mehr.

Sie stellt eine Lebenshaltung dar, eine ganz ei-

gene schöpferische Weise, das Leben zu se-

hen und zu leben.

Leitung: Anne Höveler, Kabarettistin, Sänge-

rin, Clown

Kursgebühr: 150 Euro

Information und Anmeldung: 07643 931015
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20 Jahre RegioKarte

Busse und Straßenbahn jetzt im neuen Jubi-

läums-Design

2011 feiert die RegioKarte ihr 20-jähriges Jubi-

läum. Um die Verbundenheit miteinander und

mit der RegioKarte zum Ausdruck zu bringen,

haben nun einige der 19 am Re-

gio-Verkehrsverbund Freiburg (RVF) beteilig-

ten Verkehrsunternehmen ihre Fahrzeuge mit

dem Jubiläums-Design versehen. Sowohl pri-

vate Busunternehmen wie Tuniberg-Express,

Schmitt-Reisen oder Auto Hummel wie auch

die SüdbadenBus GmbH und die Freiburger

Verkehrs AG (VAG) haben dafür eine Straßen-

bahn und Busse zur Verfügung gestellt; weitere

folgen. Das gelb-rote Geburtstagsemblem „20

Jahre RegioKarte“ ist schon seit einigen Wo-

chen auf dem Heck zahlreicher Fahrzeuge zu

sehen.

Das Jubiläums-Design unterstreicht die Weite

des Verbundgebiets, die durch die RegioKarte

im doppelten Sinne erfahrbar wird. Stilisierte

(Orts-)Schilder mit unterschiedlichen Gemein-

denamen vor dem Hintergrund der regionalen

Landschaften – so transportieren die Verkehrs-

unternehmen die Idee der verbundweiten Gül-

tigkeit der RegioKarte in insgesamt 75 Gemein-

den. Mögliche Irritationen beim Lesen der Schil-

der auf Bus und Bahn sind durchaus ge-

wünscht: wenn auch mancher Ort nicht an der

eigenen Fahrtstrecke liegen mag – so sind sie

doch alle problemlos mit der RegioKarte er-

reichbar. Dass der Tarif der RegioKarte umfas-

send und doch einfach ist und in der Regio von

einer großen Mehrheit getragen wird, unter-

streicht auch der Slogan auf den Verkehrsmit-

teln: 75 Gemeinden – 19 Unternehmen – eine

RegioKarte.

Genau hinschauen lohnt sich: ab Mitte Juni wird

es im Internet unter www.rvf.de ein Gewinnspiel

geben, das sich um das Jubiläums-Design

dreht. Attraktive Preise warten auf die Teilneh-

mer. Weitere Aktivitäten sind im Jubiläumsjahr

geplant: Für die treuen Fahrgäste ist eine Dan-

keschön-Aktion vorgesehen und im Herbst gibt

es ein Schnupper-Angebot für das RegioKar-

ten-Abonnement.

Gewerbe Akademie Freiburg

Anmelden zum Assistent für Bürokommuni-

kation

Die Fortbildung zum Assistent Bürokommuni-

kation beginnt am 29. September mit dem Mo-

dul MS-Windows. In kleinen Schritten erlernen

die Teilnehmer den Umgang mit dem Betriebs-

system. Geeignet ist dieses Seminar für alle

Teilnehmer mit geringen Vorkenntnissen. Ta-

statur und Maus sollten aber beherrscht wer-

den.

Der Assistent Bürokommunikation besteht aus

insgesamt fünf Modulen und umfasst Wissen

zu Schriftverkehr mit MS-Word in Kombination

mit MS-Excel, Internet, Outlook sowie Präsen-

tationen mit MS-Power-Point. Die Fortbildung

ist zertifiziert und kann nach bestimmten Vor-

aussetzungen aus Mitteln des Europäischen

Sozialfonds oder mit Bildungsgutschein durch

die Agentur für Arbeit gefördert werden. Weite-

re Auskünfte erteilt die Gewerbe Akademie

Schopfheim unter Telefon 07622 686815. Aus-

führliche Informationen gibt es auch unter

www.wissen-hoch-drei.de

Informationsabend zum Fachwirt Computer

Management

Die nächste Fortbildung zum Fachwirt Compu-

ter Management startet an der Gewerbe Aka-

demie Freiburg ab dem 16. September 2011.

Im Vorfeld findet am 26. Juli 2011, um 18.00 Uhr

in der Gewerbe Akademie Freiburg ein Informa-

tionsabend statt. Alle Interessenten sind einge-

laden und können sich über die Lerninhalte,

Fördermöglichkeiten und Anmeldung informie-

ren.

Die praxisnahe Fortbildung findet berufsbeglei-

tend über 15 Monate hinweg statt und bietet

eine ganzheitliche EDV-Qualifizierung, die für

heutige und künftige Herausforderungen der

IT-Welt vorbereitet. Neben der professionellen

Handhabung moderner Office Anwendungen

sind auch Planung, Konzeption und Realisie-

rung von Netzwerken sowie fundiertes Wissen

im Projektmanagement Inhalte des Lehrplans.

Auskünfte erteilt auch die Gewerbe Akademie

Freiburg, Telefon 0761 15250-0.

Industrie- und Handelskam-

mer Südlicher Oberrhein

CE-Kennzeichnung: Die neue Spielzeug-

richtlinie – Was Hersteller und Händler be-

achten müssen - IHK-Veranstaltung am 13.

Juli 2011 in Lahr

Ab 20. Juli tritt eine neue Spielzeugrichtlinie in

Kraft, die die bisherige 21 Jahre alte Richtlinie

ersetzt. Das Enterprise Europe Network der

IHK Südlicher Oberrhein veranstaltet am Mitt-

woch, 13. Juli 2011 in Lahr ein Informationsse-

minar für Hersteller und Händler von Spielwa-

ren zu diesem Thema.

Die Änderung der Richtlinie ist derzeit das be-

herrschende Thema in der Spielwarenbranche

und bedeutet einen Vielzahl von neuen Aufga-

ben für die Hersteller, Importeure, Händler und

Inverkehrbringer von Spielwaren. Eine der

größten Änderungen ist die Risikoanalyse, die

der Hersteller im Rahmen seiner technischen

Dokumentation durchführen muss. Die Risiko-

betrachtung reicht von mechanischen bis hin zu

hygienischen Gefährdungen und zwar in der

bestimmungsgemäßen Verwendung und in

vorhersehbaren Fehlgebrauch von Spielwaren,

die ab 20. Juli 2011 greifen und eine Vielzahl

von neuen Aufgaben für Hersteller, Importeure,

Händler und Bevollmächtigte in der Europäi-

schen Union bringen.

Eine weitere wesentliche Änderung betrifft den

Geltungsbereich der Richtlinie. Danach müs-

sen Produkte auch dann der Spielzeugrichtlinie

entsprechen, wenn sie nicht ausschließlich

dazu bestimmt oder gestaltet sind, von Kindern

unter 14 Jahren zum Spielen verwendet zu wer-

den. Für chemische Eigenschaften gilt eine

Übergangsfrist, die am 20. Juli 2013 endet.

Die Teilnahmegebühr beträgt 50,— Euro für

IHK-/HWK-Mitglieder bzw. 100,— Euro für

Nicht-Mitglieder. Programm und Anmeldung

bei: IHK Südlicher Oberrhein, Enterprise Euro-

pe Network, Christine Richmann, Tel.: 07821

2703-692, E-Mail: christine.richmann@frei-

burg.ihk.de

IKS-Zell

Informationsveranstaltung am Mittwoch,

den 06.07.2011, 18.00 Uhr

Berufsbegleitende Aus- und Weiterbildung

für den Gesundheits- und Sozialbereich

� Sozialfachwirt/in (IKS) - Dauer 1 Jahr mit

470 UE an 16 Wochenenden

� Staatlich geprüfter Fachwirt für Organi-

sation und Führung – Schwerpunkt So-

zialwesen - Dauer 2 Jahre mit mind. 800

UE an 18 Wochenenden pro Schuljahr an

Wochenenden

� Bachelorstudiengang Gesundheits- und

Sozialwirtschaft – Dauer 6 Semester (3

Jahre) mit Präsenzunterricht an vier Wo-

chenenden pro Semester im Studienzen-

trum Lörrach-Zell der SRH FernHochschu-

le Riedlingen – Start September 2011

� Bachelorstudiengänge Betriebswirt-

schaft und Wirtschaftspsychologie

Weitere Informationen: IKS Institut für Bildung

und Management, Studienzentrum der SRH

FernHochschule Riedlingen, Fachschule für

Organisation und Führung, Zell i. W., Schef-

felstr. 2 (Eingang Grundschule Zell). Tel. 07625

918837-0, www.iks-zell.de. Informationen zum

Studium auch über www.fh-riedlingen.de


